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April-Umfrage des Bank Lending Survey für Deutschland 
Nach den Ergebnissen der Quartalsumfrage zum Kreditgeschäft wurden die 
Kreditstandards für Unternehmens- und Wohnungsbaukredite im 1. Quartal 
2006 leicht gelockert, während die teilnehmenden Institute ihre Standards für 
Konsumentenkredite im Großen und Ganzen unverändert ließen. Als Ursache 
für diese Entwicklung wurde vor allem auf den gestiegenen Konkurrenzdruck 
durch andere Banken verwiesen.  

Außerdem wurden die Margen für durchschnittlich riskante Engagements so-
wohl bei den Geschäfts- als auch bei den Privatkunden zum Teil spürbar ge-
senkt. Lediglich bei risikoreicheren Krediten kam es nach Angabe der befrag-
ten Banken überwiegend zu weiteren Ausweitungen ihrer Margen.  

Bei der Nachfrage vor allem nach Unternehmenskrediten zeichnete die Umfra-
ge per Saldo erneut ein positives Bild. Auch für das 2. Quartal 2006 erwarten 
die Institute demnach insbesondere bei den Unternehmens- und Konsumen-
tenkrediten einen merklichen Anstieg, während sich die Nachfrage nach Woh-
nungsbaukrediten voraussichtlich zurückhaltender entwickeln wird. Für die 
Kreditstandards gehen die teilnehmenden Banken auch für das 2. Quartal 2006 
von leichten Lockerungen im Unternehmensbereich und überwiegend unver-
änderten Standards im Privatkundengeschäft aus.  

Die aggregierten Umfrageergebnisse für Deutschland finden sich unter 
http://www.bundesbank.de/volkswirtschaft/vo_veroeffentlichungen.php.  
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